Communication works 
Supervision, die alle integriert
Ziele von Communication works
Gemeinsame Supervision - Betreute und Begleiter
Ziel von Communication works besteht darin, die Kommunikation zwischen den Menschen in Gesundheits-, Sozial- und Bildungssystemen zu öffnen, und Kommunikation verständlicher zu gestalten.

Communication works sieht den besonderen Ansatz in der bewussten Bedürfniswahrnehmung, der Toleranz Individualitäten gegenüber und gegenseitigem Respekt.

Um ein kompetentes und wertschätzendes Miteinander umsetzen zu können, müssen Bewusstwerdungsprozesse in den Alltag integriert werden.

Gemeinsame, geführte Supervisionen mit Betreuten und Begleitern
Communications works eröffnet kompetente Wege offenen Zuhörens, verständnisvoller, einfühlsamer und gewaltfreier Kommunikation, die gemeinsam konstruktives Schaffen erst ermöglichen.
Durch den Einsatz gemeinsamer Supervision wird ein konstruktives und gemeinsames Betrachten von Situationen, Konflikten und Missverständnissen erzielt. Den Teilnehmern wird bewusst, wie gegenseitiges Verstehen – auf unterschiedlichen Ebenen – zu einfachen Lösungen führt. 

Zielgruppen
Alle Einrichtungen, Institutionen und Vereine aus dem Gesundheits-, Sozial- und Bildungsbereich.

· Sozialpädagogische Einrichtungen
· Pflegeeinrichtungen

· Altenbetreuung

· Bildungseinrichtungen
· Wohngemeinschaften für Erwachsene

· Betreutes Wohnen

· Notunterkünfte

· Schulen

Information und Terminvereinbarung bei 
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